
ST. INGBERT-MITTE | ROHRBACH | HASSEL | OBERWÜRZBACH | RENTRISCH

KW 45-46/2024 | 06.11.24 – 20.11.24 | JAHRGANG 12

Bi
ld

: M
ic

ha
el

 S
tif

te
r -

 P
ho

to
gr

ap
hy

 &
 D

ig
ita

l-A
rt

DAS MITTEILUNGSBLATT FÜR DIE STADT ST. INGBERT

Berufsfeuerwehrtag  Berufsfeuerwehrtag  
 der Jugendfeuerwehren der Jugendfeuerwehren
   Hassel, Oberwürzbach   Hassel, Oberwürzbach
            und Rohrbach            und Rohrbach

Den Bericht dazu lesen Sie im InnenteilDen Bericht dazu lesen Sie im Innenteil
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Schöne Ferienwohnung ab sofort 
im Mandelbachtal zu vermieten!

Mehr Infos 
gibt‘s bei
airbnb:

Gemütliche, frisch renovierte 30 qm Ferienwohnung im  
Herzen des Mandelbachtals. Perfekt für Wander- und Rad- 
touren, wenige Minuten vom Europäischen Kulturpark Rein-
heim entfernt. Ideal für Naturliebhaber, mit guter Anbindung 
an Saarbrücken (auch per ÖPNV). Der Flughafen Saarbrücken 
ist in 5 Minuten erreichbar. Die Wohnung ist hell, modern 
eingerichtet und verfügt über einen separaten Eingang.
Küche, WLAN, Arbeitsplatz, kostenl. Parkplätze, 48-Zoll-HD-Fernseher 
mit Fire TV, Föhn, Überwachungskameras in Außenbereichen, Grund-
ausstattung zum Kochen, Öl, Salz und Pfeffer, Geschirr und Besteck, 
Kühl-/Gefrierschrank, Ge schirr spül ma schi ne, Induktionsherd, Mikrowelle, 
Kaffeemaschine, Weingläser, Toaster, Esstisch u.v.m.
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Glas-Notdienst� Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 09.11.2024:
•	 Sebastian-Apotheke, 66440 Blieskastel
	 Bliesgaustraße 21a, Telefon 06842 51430
Sonntag, 10.11.2024:
•	 Barbara-Apotheke, 66440 Blieskastel
	 Von der Leyen-Straße 19, Telefon 06842 930808
Samstag, 16.11.2024:
•	 Johannis-Apotheke, 66386 Rohrbach
	 Obere Kaiserstraße 113, Telefon 06894 53500
Sonntag, 17.11.2024:
•	 Markt-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert
	 Rickertstraße 42, Telefon 06894 4405

Anzeige

�Sonstige wichtige Rufnummern:
•	 Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•	� Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•	� Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•	� Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•	� Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•	� Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

•	� Frauennotruf Saarland, Nauwieser Str. 19, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681 36767, 
http://www.frauennotruf-saarland.de

Tierärzte� www.tierarzt-saar.de✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Polizei � 110
Feuerwehr & Notruf� 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vorwahl

Ärztebereitschaft� 116117✚
• �Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
• �An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 

von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Kinderärzte� 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.zahnaerzte-saarland.de✚

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte: Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808, Sprechstunde 
nach telefonischer Vereinbarung
Rohrbach: Martin Biedermann, Mobil 0176 417 16 978. Ortsverwaltungs-
stelle Rohrbach, Obere Kaiserstraße 134, 66386 Rohrbach, Öffnungszeiten: 
Do.: 14-17 Uhr, Ansprechpartnerin: Frau Weiß, ovstrohrbach@st-ingbert.
de, 06894 5908003
Hassel: Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstunde: Mo. 17-18 Uhr, 
Ortsverwaltungsstelle Hassel, Marktplatz 1, 66386 Hassel, Öffnungszei-
ten: Do.: 9-12 Uhr, Ansprechpartnerin: Frau Weiß, ovsthassel@st-ingbert.
de, 06894 51041
Oberwürzbach-Reichenbrunn-Rittersmühle: Dunja Sauer, Tel. 
0170 575 27 99, dunja-sauer@t-online.de, Sprechstunde nach telefoni-
scher Vereinbarung. Ortsverwaltungsstelle Oberwürzbach, Hauptstr. 94, 
66386 Oberwürzbach, Öffnungszeiten: Di.: 14-17 Uhr, Ansprechpartnerin 
dort ist Frau Hauck, ovstoberwuerzbach@st-ingbert.de, 06894 6307
Rentrisch: Stefan Paulus, stefan.paulus@jse-online.de, Mobile 0173 
6523458, Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung
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  und dem Autohaus Deckert, die als Sponsoren und Partner einen 
wichtigen Beitrag zum Gelingen des Events leisten.
Karten sind an der Tageskasse des Internationalen Gourmet  
Marktes erhältlich. Weitere Informationen finden Interessierte unter 
www.gourmetmarkt-saarland.de.
Besuchen Sie den Internationalen Gourmet Markt und lassen Sie sich 
von der einzigartigen Atmosphäre und den kulinarischen Verführun-
gen begeistern.

Adventszauber in St. Ingbert:
Erleben Sie die festliche Vorweihnachtszeit!
In St. Ingbert wird der Dezember dieses Jahr zu einem ganz be-
sonderen Erlebnis! Die Stadtverwaltung und der Verein für Handel 
und Gewerbe e. V. haben keine Mühen gescheut, um eine festliche  
Atmosphäre in die Fußgängerzone zu zaubern. Schon am Freitag,  
29. November um 17 Uhr startet der Advent mit dem Kick-off der 
Weihnachtsbeleuchtung vor der Engelbertskirche – begleitet von 
Glühwein und geselligem Beisammensein.
Jeden Freitagnachmittag wird die Innenstadt mit besonderen Events 
belebt: Von mitreißender Musik über faszinierende Stelzenläufer bis 
hin zu festlich geschmückten Ständen wird die weihnachtliche Stim-
mung Einzug halten. Freuen Sie sich auf gemütliche Holzhütten, die 
den ganzen Advent hindurch von verschiedenen Vereinen und Insti-
tutionen besetzt werden und für stimmungsvolle Momente sorgen.
Ein Highlight ist der Weihnachtsmarkt am vierten Adventswochen-
ende: Über 70 sorgfältig ausgewählte Stände – viele davon in neuen 
Holzhütten – versprühen weihnachtlichen Charme und laden zum 
Bummeln und Genießen ein. Mit einem vielfältigen Rahmenpro-
gramm und ausgewählten Ausstellern werden den Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Gästen aus der Umgebung ein ganz besonderes  
Adventserlebnis geboten.
Seien Sie dabei, unterstützen Sie die regionalen Händler und  
genießen Sie die festliche Stimmung in Ihrer Stadt!
St. Ingbert lädt herzlich ein, den Zauber der Weihnachtszeit in der  
liebevoll geschmückten Innenstadt zu erleben.

Nikolausstiefelaktion in der Stadt: 
Kinder auf der Suche nach Geschenken
Die Vorfreude in unserer Stadt steigt, denn die alljährliche Nikolaus-
stiefelaktion steht vor der Tür! Am Samstag,  7. Dezember dürfen sich 
die Kinder auf eine aufregende Schatzsuche nach gefüllten Nikolaus-
stiefeln in den lokalen Geschäften begeben.
Ab Mitte November können für nur 3 Euro begehrte Lose erworben 
werden, die den Zugang zu den geheimnisvollen Nikolausstiefeln er-
möglichen. Die Verkaufsstellen sind auf der Webseite von HGSI unter 
www.hgsi.saarland zu finden. Der Losverkauf endet spätestens am 
30. November, solange der Vorrat reicht, um sicherzustellen, dass die 
Geschenke rechtzeitig liebevoll verpackt werden können.
Die Besonderheit der Aktion: Die gefüllten Nikolausstiefel sind in den 
Schaufenstern der teilnehmenden Geschäfte versteckt. So wird die 
Neugier der kleinen Schatzsucher geweckt, die auf Entdeckungsreise 
gehen, um ihre Stiefel zu finden. Am Aktionstag, dem 7. Dezember,  
sind die Kinder zwischen 09:00 und 14:00 Uhr aufgerufen, in den  
Geschäften nach ihren gefüllten Stiefeln zu suchen.
Ein wichtiger Hinweis: Die gefüllten Stiefel dürfen ausschließlich an 
Kinder übergeben werden, um die Freude und Überraschung im  
Herzen unserer jüngsten Mitbürger zu bewahren.
Die Nikolausstiefelaktion ist ein wunderbares Beispiel für den  
Gemeinschaftsgeist und die Großzügigkeit, die in unserer Stadt  
lebendig sind. Lassen Sie uns gemeinsam die Weihnachtsfreude  
verbreiten und die Kinderaugen zum Leuchten bringen!

Das Leben ist ein großes Glück – Aquarelle  
von Roswitha Hotz im Bruder-Konrad-Haus
Die St. Ingberterin Roswitha Hotz stellt ihre Aquarelle in ihrer ersten 
Einzelausstellung im Bruder-Konrad-Haus aus. Zu sehen sind die  
lebensfrohen Bilder mit Motiven aus dem Saarland und aus Frank-
reich noch bis Januar 2025.
Für die Ausstellung „Aquarelle aus dem Saarland und Frankreich“ 
hat sie, gemeinsam mit Kurator Josef Matuschek und dem Verein  

AktuellesA
Internationaler Gourmet-Markt
Freitag, 08. bis Sonntag, 10. November 2024 
Industriekathedrale – Alte Schmelz, St. Ingbert
Vom 08. bis 10. November wird in der Industriekathedrale – Alte 
Schmelz wieder der Internationale Gourmet Markte stattfinden. Seit 
vielen Jahren steht das Event für kulinarischen Genuss und zieht  
Genießer und Feinschmecker aus der Großregion an.

Der Internationale Gourmet Markt bietet eine Plattform für Präsen-
tationen, Verkostungen und den Verkauf von hochwertigen Lebens-
mitteln, Zutaten, Spezialitäten und Raritäten. Zahlreiche Ausstel-
ler aus der Region und darüber hinaus präsentieren ihre exquisiten 
Produkte und laden die Besucher zu einer Reise durch die Welt der  
kulinarischen Genüsse ein. Von delikaten Köstlichkeiten über edle 
Tropfen bis hin zu raffinierten Kreationen – das Angebot ist vielfältig 
und verspricht ein Fest für die Sinne.
Auch in diesem Jahr dürfen sich die Besucher auf ein abwechslungs-
reiches und genussvolles Programm freuen. Es wird eine reichliche 
Auswahl an unterschiedlichsten Speisen und Getränken geben, die 
sowohl vor Ort genossen, als auch mit nach Hause genommen wer-
den können. Die Aussteller bieten eine breite Palette an kulinarischen 
Highlights, darunter hausgemachte Spezialitäten, feine Delikatessen, 
edle Weine, Champagner, Liköre und vieles mehr.
Neben den kulinarischen Genüssen sorgen Live-Musik und verschie-
dene Highlights für ein stimmungsvolles Ambiente. Tastings, Führun-
gen und das beliebte Schaukochen bieten zusätzliche Attraktionen 
und machen den Besuch des Internationalen Gourmet Marktes zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. Renommierte Köche und Experten 
teilen ihr Wissen und ihre Leidenschaft für gutes Essen und laden die 
Besucher zum Mitmachen und Entdecken ein.
Die Veranstaltung wird von Radio Salü und Wochenspiegel präsen-
tiert. Unterstützt wird der Internationale Gourmet Markt von Bitburger,  
den Stadtwerken St. Ingbert, der LVM Versicherung Ralf Drautzburg 
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„Gemeinsam in St. Ingbert – von Senioren für Senioren“ vor allem 
Landschafts- und Gebäudebilder ausgesucht. Sie zeigen Ansichten 
aus St. Ingbert, die sie immer an Originalschauplätzen gemalt hat. 
„Ich male nie nach Fotos oder anderen Vorlagen“, erklärt die rüstige 
Seniorin. Die zarten, lebensechten Bilder sprechen von einem Leben  
voller Dankbarkeit, Heimatliebe und tiefer Zufriedenheit. Bunte Dä-
cher, ehrwürdige Gebäude und grüne Landschaften, aber auch blatt-
lose Baumwipfel vor grauem Himmel – alle Motive scheinen zu sagen: 
Das Leben ist mit allen Facetten schön und ich darf dabei sein.
„Ein bisschen stolz bin ich jetzt schon“, gibt die 88-jährige Malerin zu. 
Ein verschmitztes Lächeln huscht dabei über ihr hübsches, freundli-
ches Gesicht. Sie ist das beste Beispiel dafür, dass ein Hobby wie das 
Malen den Menschen jung und aktiv hält. Zwar klappt es mit dem 
Laufen derzeit nicht so richtig, aber die Gedanken fließen. Sie schwei-
fen in Erinnerungen, sind aber auch stets bereit, sich auf ihr Gegen-
über und das Heute einzulassen. „Meine Tochter Anna unterstützt 
mich bei allem“, lobt sie, und dennoch bereitet sie selbst fast jeden 
Tag den Hefeteig für frischen Obstkuchen vor.
„Malen ist für mich, wie für andere die Musik – ich muss das ein-
fach tun!“
„Ich male schon immer“, erklärt sie. Ihr Vater habe sie und ihre Ge-
schwister an die Kunst herangeführt, „aber eigentlich habe ich sonst 
alles von meiner Mutter gelernt: zum Beispiel Englisch – und das 
Leben“. Willensstark habe sie als Fünfjährige beim Anblick eines Bildes 
bereits beschlossen: „Das kann ich besser!“ Später studierte sie  
Mathematik, arbeitete als Lehrerin und promovierte, nachdem sie 
das vierte von fünf Kindern geboren hatte, in Physik. „In meinem Be-
ruf habe ich dann mit fünf Kindern nicht mehr gearbeitet, mir war 
die Familie immer wichtiger.“ Den Lebensschatz der Kunst hat sie sich 
bewahrt und an ihre eigenen Kinder weitergegeben. „Malen ist für 
mich wie für andere die Musik – ich muss das einfach tun!“, bekräftigt  
Roswitha Hotz.
Bis vor zwei Jahren traf sie sich mehrmals im Monat mit der franzö-
sischen Malergruppe „Peintres en plein air“ um die Maler Christiane 
Köppler, Jean-Louis Schwartz und Max Grand-Montagne. So waren 
zahlreiche ihrer Künstlerkollegen sowie zwei Töchter und Enkel zur 
Vernissage ins Bruder-Konrad-Haus gekommen. Auch heute ist das 
Malen für sie Lebensbegleiter und gelegentlich auch Therapeut: „Im 
Moment kann ich ja keinen Sport machen, dann male ich halt!“. Diese 
entschlossene Haltung spiegelt sich nicht nur in ihren Bildern wider, 
sondern zeugt auch von Frau Hotz‘ unermüdlicher Tatkraft und einer 
unbedingt positiven Lebenseinstellung. „Das Leben ist ein großes 
Glück!“, sagt sie mit der größten Selbstverständlichkeit.

Die Bilder von Roswitha Hotz sprechen von einem Leben voller Dankbar-
keit, Heimatliebe und tiefer Zufriedenheit.
Foto: Martina Panzer

„Flätscher – die Sache stinkt!“ – Musenbolde 
spielen in der Stadthalle
Am Freitag, 8. November 2024 um 16 Uhr, wird es spannend. Der  
“genialogische“ Meisterdetektiv Flätscher, von Hause aus Stinktier, 
liebt Semmelknödel, die er morgens aus der Biotonne von Spitzen-
koch Bode, Chef des „Wilden Elches“, zum Frühstück herausfischt. 
Doch an diesem Morgen endet seine kulinarische Reise im Kartoffel-
sack Bodes, der ihn, welch eine Beleidigung, für eine Katze hält. Aus 

dieser ungemütlichen Behausung befreit, trifft er auf Theo, Bodes 
Sohn. Theo berichtet über unheimliche Dinge im Restaurant. Eindeu-
tig ein Fall für Flätscher. Aber er braucht für sein Detektivbüro Hilfe. 
Die findet er in seinem neuen Freund Theo, dem coolen Olaf und sei-
ner Ratten-Clique sowie in Cloé, der quirligen Zwergwieseldame. Die 
Arbeit beginnt. Es wird turbulent. Die Zuschauenden von 6 bis 99 Jah-
re dürfen gespannt sein, ob und wie der Fall gelöst wird. Wahrschein-
lich ist sogar deren Mithilfe erforderlich. 

Das Bühnenstück ist eine 
Bearbeitung des gleichna-
migen Buches von Antje 
Szillat und Jan Birk durch 
Eleonore Meyer, Sophia He-
rold und Johannes Becher.
Tickets erhältlich unter 
www.reservix.de und an  
allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen, u.a. an der Infotheke 
im Rathaus St. Ingbert, Am 
Markt 12. Reservix-Hot-
line telefonisch unter 0761 
88849999 erreichbar von  

6 bis 22 Uhr, auch an Wochenenden und Feiertagen.
Weitere Informationen: Kulturabteilung Stadt St. Ingbert, 
Tel. 06894- 13 0 oder kultur@st-ingbert.de
Bild: Copyright: Antje Szillat und Jan Birck, sowie dtv junior

Theaterszene: „Professor Mamlock“
Das Schauspiel „Professor Mamlock“ von Friedrich Wolf wird 
am Freitag, 15. November 2024 um 19.30 Uhr, in der Stadthalle  
St. Ingbert aufgeführt.
Ein Hakenkreuz – eingeritzt in die Tür einer Synagoge. Das war letzten 
Donnerstag. 
1933. Der weltberühmte jüdische Arzt Professor Mamlock bemüht 
sich, seine Arbeit, seine Klinik, aber auch seine Familie von allen  
politischen Auseinandersetzungen fernzuhalten. Aus Angst um das 
Erreichte, aus Blindheit gegenüber der Realität und im Vertrauen auf 
„das Gute“ im Menschen arbeitet Mamlock weiter unter den rassis-
tischen Machthabern. Sein Sohn jedoch verliert das Vertrauen und 
geht in den kommunistischen Untergrund, seine Frau attestiert ihm 
dieselbe Sturheit, die er bei seinen Gegnerinnen und Gegnern aus-
macht, seine Tochter beginnt ihre ganz eigene Form der Rebellion  
gegen ihn. Mamlock scheitert.
Der Arzt und Schriftsteller Friedrich Wolf verfasste „Professor Mam-
lock“ kurz nach der Machtübernahme der Nationalsozialisten im 
Exil. 1961 wurde es von Konrad Wolf verfilmt, einem der wichtigsten 
und einflussreichsten Filmemacher der DDR, Namensgeber der Film- 
universität Babelsberg und Sohn Friedrich Wolfs.
Unsere Fassung kratzt an der Gegenwart, reflektiert dabei aktuelle 
politische Ereignisse und entdeckt Parallelen.
Übergriffe auf Synagogen, Moscheen und Flüchtlingsheime nehmen 
stetig zu; die Abneigung gegen das Fremde wächst, und gleichzeitig 
verstummt die Menge, der es voller Entsetzen die Sprache verschlägt. 
Was bleibt, ist die Fassungslosigkeit und eine sich aufdrängende  
Frage: Wie schnell kann eine Gesellschaft ihre eigene Geschichte  
verleugnen oder vergessen?  
Einlass ist um 18:30 Uhr, die Vorstellung beginnt um 19.30 Uhr.
Tickets ab sofort erhältlich unter www.reservix.de und an allen Reser-
vix-Vorverkaufsstellen, u.a. an der Infotheke im Rathaus St. Ingbert, 
Am Markt 12.
Reservix-Hotline telefonisch unter 0761 88849999 erreichbar von  
6 bis 22 Uhr, auch an Wochenenden und Feiertagen.
Weitere Informationen: Kulturabteilung Stadt St. Ingbert, Tel. 06894- 
13 0 oder kultur@st-ingbert.de

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am 13.11.2024 
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  Mit dem Verkaufserlös aus 2023 unterstützte der Lions Club neben 
weiteren Projekten die St. Ingberter Tafel, den Kinderschutzbund, die 
St. Ingberter Feuerwehr, finanzierte den Einsatz von Lesepaten an 
Grundschulen und sponserte die Wanderausstellung des Friedens- 
labors für Kinder und Jugendliche. 
Lions Club St. Ingbert: Philosophie
Der Lions Club St. Ingbert ist ein Zusammenschluss von engagierten 
Menschen, die sich dem Dienst an der Allgemeinheit verschrieben 
haben. Mit ihrer Zeit, ihrer Kraft, ihrem Können, ihrem Geld und ihrer 
Überzeugung helfen sie schnell und pragmatisch denen, die es am 
nötigsten haben – stets auf Augenhöhe, mit gegenseitiger Achtung 
und in freundschaftlicher Verbundenheit.

fill in – International Jazz Festival Saar
JAN GARBAREK – fill in Hall – 9.11.2024, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Stadthalle St. Ingbert, Am Markt 6, St. Ingbert 
Veranstalter: fill in – International Jazz Festival Saar
Telefon 0681 38753545, E-Mail info@fillin-festival.de
Quelle: st-ingbert.de

Herbstkonzert des städtischen Orchesters
17.11.2024, 17:00 Uhr, Stadthalle St. Ingbert
Veranstaltungsort: Stadthalle St. Ingbert, Am Markt 6, St. Ingbert
Veranstalter: Städtisches Orchester St. Ingbert, Telefon 06894/57683
Quelle: st-ingbert.de

HA Multikulturelles Orchester e.V.
Anny & Friends gastieren in der St. Ingberter Stadthalle zum  
Adventskonzert – das sollten Sie nicht verpassen!
Freuen Sie sich auf ein musikalisches Erlebnis, das selten in der Stadt-
halle angeboten wird und die Stadt St. Ingbert verzaubern wird.
Konzerttermin:
– Datum: Sonntag, 01.12.2024
– Uhrzeit: 18:00 Uhr
– Ort: Stadthalle St. Ingbert
Starpianistin Anny Hwang hatte ihr erstes Projekt mit Kammeror-
chester und Bildungsbesuch erfolgreich mit viel Beifall in St. Ingbert 
hinter sich. In der Adventszeit wird die Saarland-Superbotschafterin 
erneut mit ihren Musikfreunden und ausgewählten Musikstücken in 
der Stadthalle St. Ingbert auftreten.
Am Sonntag, dem 01.12.2024, um 18 Uhr, verwandelt sich die Stadt-
halle St. Ingbert in eine Bühne für ein Kammerkonzert der Extraklasse.  
Die angesehene deutsche Pianistin Anny Hwang, eine weltbekannte  
Steinway Artistin, wird zusammen mit ihren Musikfreunden – Musi-
kern der Deutschen Radio Philharmonie, des Saarländischen Staats-
theaters und Topmusikern der Hochschule für Musik Saar – ein 
abwechslungsreiches Kammermusik-Programm gestalten und inklu-
sive eines Überraschungsgastes in der Stadthalle präsentieren.
Anny Hwang hat Großes vor: Sie plant, die klassische Musik in einer 
unvergesslichen Aufführung in St. Ingbert aufleben zu lassen. In einer 
neuen, aufregenden Partnerschaft zwischen der Stadt St. Ingbert und 
dem Musikförderverein HA Multikulturelles Orchester e.V. präsen- 
tieren wir ein Konzertereignis, das Sie nicht verpassen sollten.
Ticketvorverkauf: Der Vorverkauf hat bereits begonnen. Tickets sind 
ab sofort bei Ticket Regional und anderen Vorverkaufsstellen wie z.B. 
bei der Musikschule Chun in Dudweiler erhältlich (Tel.: 06897/729752, 
017678999533).
Weitere Informationen: Für weitere Informationen besuchen Sie 
bitte unsere Website: http://www.hamusic.de, oder kontaktieren 
Sie uns telefonisch unter 06897/5010553 oder 017678999533 (HA  
Music). Sie können uns auch per E-Mail erreichen: info@hamusic.de.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen die Adventszeit musi-
kalisch zu feiern!
Quelle: st-ingbert.de

Theaterspass – „Alle Jahre wieder“
1.12.2024, 15:00 Uhr - 16:00 Uhr – Kulturhaus Rentrisch
Zwei Rentiere singen Wehnachtslieder
Musiktheater ab 3 Jahren
Um was es geht und wie Sie an Tickets kommen, lesen Sie unter dem 
Ortsteil Rentrisch in dieser Ausgabe.

"Ein Abend auf dem Zauberberg" –  
Literarischer Abend
Am Mittwoch, 13. November um 19:30 Uhr, findet in der Stadtbüche-
rei St. Ingbert ein literarischer Abend zu Thomas Manns Roman „Der 
Zauberberg“ statt.
Vor genau 100 Jahren, also im Jahr 1924, erschien Thomas Manns Ro-
man „Der Zauberberg“. Aus Anlass dieses Jubiläums widmen die bei-
den Pirmasenser Literaturfreunde Thomas Kuhn und Stefan Schwarz-
müller diesem Jahrhundertroman ihr neues Programm. Unter dem 
Titel “Ein Abend auf dem Zauberberg” erwartet die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen ein ebenso informativer wie unterhaltsamer Abend. 
Es wird nicht einfach nur gelesen, sondern gespielt, eingeordnet und 
erläutert, wobei neben der Handlung auch die zahlreichen Hinter-
gründe dieses Meisterwerks der Weltliteratur zur Sprache kommen. 
Es erwartet die Zuhörer ein faszinierender Abend auf dem Zauber-
berg und das Erlebnis der therapeutischen Wirkung großer Literatur.
Die Lesung findet in Zusammenarbeit mit der Katholische Erwach-
senenbildung Saarpfalz, dem St. Ingberter Literaturforum und der 
Stadtbücherei St. Ingbert statt. Der Eintritt ist frei. Anmeldung: KEB, 
Tel.: 06894/9630516, E-Mail: keb-saarpfalz@bistum-speyer.de
Stadtbücherei Tel: 06894/13711, E-Mail: stadtbuecherei@st-ingbert.de

Lions Club St. Ingbert stellt  
„Helfenden Adventskalender“ 2024 vor
Bereits zum vierten Mal startet der Lions Club St.Ingbert die Ver-
kaufsaktion „Helfender Adventskalender“. Der Kalender birgt 
Gewinne in Form von Gutscheinen von mehr als 50 St. Ingberter 
Geschäften, die die Aktion unterstützen. Den Erlös spendet der 
Lions Club für soziale Projekte in St. Ingbert.
Blauer Untergrund mit festlichen Motiven und St. Ingberter Wahrzei-
chen wie der Stiefel, die Kirche St. Josef, die Alte Schmelz und der Be-
ckerturm – so präsentiert sich der Adventskalender 2024. „Mit diesem 
Adventskalender ist es doppelt schön, in die Weihnachtszeit zu star-
ten. Die Schirmherrschaft für dieses Projekt ist mir eine Herzensan-
gelegenheit geworden“, lobte Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer die 
Aktion. Er bedankte sich beim Lions Club für das Engagement und die 
Mühe, die hinter der Aktion stecken. „Gemeinsamkeit macht stark“, 
betonte Harald Ansorge und unterstrich damit die großartige Zusam-
menarbeit zwischen dem Club, der Stadt St. Ingbert und dem Verein 
Handel und Gewerbe in St. Ingbert e.V. (HGSI). Etwa 434 Gewinne von 
52 Sponsoren im Wert von mindestens 20 Euro stecken in den 2.100 
Kalendern, die in diesem Jahr produziert wurden und zum Stückpreis 
von 5 Euro verkauft werden. Der Hauptgewinn: zwei VIP-Tickets für 
ein Heimspiel des SV Elversberg mit Fan-Shop-Gutscheinen! Mit dem 
Erlös aus dem Kalenderverkauf finanziert der Lions-Club ausschließ-
lich soziale Einrichtungen und gemeinnützige Projekte in St. Ingbert.
„Die St. Ingberter Geschäfte machen immer gern mit. Der Anfang 
vor vier Jahren war zwar etwas holprig, aber mittlerweile ist das Pro-
jekt ein Selbstläufer“, unterstrich der HGSI-Vorsitzende Nico Ganster. 
Zum einen unterstützen sie damit einen wirklich guten Zweck in der 
Mittelstadt, zum anderen sei die Aktion auch eine gute Werbung für 
die Geschäfte selbst, wie er hinzufügte. „Denn zum Einlösen der Gut-
scheine kommen die Kunden dann auch in die Läden“, freute sich 
Ortsvorsteherin Irene Kaiser. Der Kalender erscheint in diesem Jahr 
in der vierten Auflage. In den Vorjahren war er bei Privatleuten und 
Unternehmen gleichermaßen beliebt, dass die gedruckten Exempla-
re im Nu vergriffen waren. Christian Ullrich, Vizepräsident des Lions-
Club, betont: "Ohne das Zusammenwirken der Gewerbetreibenden, 
der Stadtverwaltung und der HGSI wäre es gar nicht möglich, diese 
tolle Aktion zu verwirklichen." Er verriet, dass ungefähr 1.000 Exem-
plare vorab schon "reserviert" seien. Diese gehen an Firmen, die sie 
als Geschenk an ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weitergeben. 
Der „Helfende Adventskalender“ ist ab Anfang November in fol-
genden Verkaufsstellen erhältlich: Buchhandlung Friedrich, Klein 
Buch+Papier, Hirsch Apotheke und Rosen Apotheke und Zigarren 
Bennung. Darüber hinaus verkaufen ihn Lions-Mitglieder auf der 
Edelsteinbörse am 2./3. November und auf dem Gourmetmarkt am 
08. - 10. November auf der Alten Schmelz. Zusätzlich gibt es an zwei 
Samstagen im November, am 16. und 23., einen Verkaufsstand auf 
dem Wochenmarkt und in der Fußgängerzone. Falls nach diesen  
Aktionen noch welche übrig sind, werden diese auf dem Weihnachts-
markt in Rohrbach am 1. Adventswochenende angeboten. 
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Volkstrauertag 2024 –  
Gedenken an die Opfer der Kriege
Am Sonntag, 17. November 2024, wird anlässlich des Volkstrauerta-
ges auf den Friedhöfen der Opfer der Kriege gedacht. Das Erinnern 
an die vergangenen Kriege ist dieser Tag eine stete Mahnung, für den 
Frieden in der Welt einzutreten. Doch nicht nur weltweit, sondern 
auch in unserer unmittelbaren Umgebung ist es unbedingt erforder-
lich, sich ständig für ein friedliches Miteinander einzusetzen.
Die Trauerfeiern finden in den einzelnen Stadtteilen wie folgt statt:
St. Ingbert-Mitte, 11.15 Uhr am Hochkreuz auf dem Alten Friedhof, 
Jüdischer Friedhof im Anschluss
St. Ingbert-Rohrbach, 11.15 Uhr auf dem Ehrenfriedhof
St. Ingbert-Hassel, 11.15 Uhr in der Friedhofshalle
St. Ingbert-Oberwürzbach, 10 Uhr auf dem Ehrenfriedhof
St. Ingbert-Rentrisch, nach dem Gottesdienst gegen 10.15 Uhr am 
Ehrenmal auf dem Friedhof
Die Bürgerinnen und Bürger sind zu den Feierstunden auf den Fried-
höfen herzlich eingeladen.

Baustellen und Verkehrsbehinderungen
Wegen Herstellung eines Hausanschlusses bleibt die Mörikestra-
ße, Höhe Anwesen 10, noch bis Montag, 11. November 2024, voll  
gesperrt. Nach Beendigung der täglichen Arbeitszeit ist die Zufahrt 
für die Anwohner in dem Teil hinter der Baustelle möglich.
Wegen Verlegung von Hauptleitungen wird der Verkehrsfluss in 
der Karl-Custer-Straße, von Anwesen 9 bis 21, noch bis Freitag, 13.  
Dezember 2024, mittels Einrichtung einer Einbahnstraße geregelt.
Aufgrund von Reparaturarbeiten an einem Kanalanschluss kommt 
es in der Saarbrücker Straße Höhe Anwesen 68 noch bis Mittwoch,  
13. November 2024, zu kleineren Behinderungen.
Wegen Dachdeckerarbeiten kommt es in der Dr.-Schier-Straße Höhe  
Anwesen 15 noch bis Freitag, 15. November 2024, zu kleineren  
Behinderungen.

Kindergärten, Schulen
und JugendinfoK

Vortrag und Diskussion
Kinder STARK machen
Selbstvertrauen und ein gutes Selbstwertgefühl geben unseren Kin-
dern ein starkes Gefühl. Die Überzeugung, schwierige Situationen 
meistern zu können, gibt uns Mut Dinge auszuprobieren. Selbst- 
sichere Kinder leiden weniger an Ängsten und Depressionen. Wie 
lernt ein Kind Selbstvertrauen, wo liegt die Grenze, welche Regeln 
braucht mein Kind? Ist ein antiautoritärer Erziehungsstil besser oder 
setze ich lieber strenge Regeln? Wir laden Sie ein, am Elternabend 
Einblicke in Themen wie Bindung, Selbstwirksamkeit und gewaltfreie 
Kommunikation zu bekommen.
Sabrina Wahlster, B. Sc. Psychologie, Gewaltpräventionspädagogin & 
Stressbewältigungstrainerin
Mo, 25. Nov. 2024 | 19.30 Uhr | Hassel, Kita Herz Jesu | Luisenstr. 18 | 
Kosten: 3,- €

Attraktives Herbstferienprogramm  
in St. Ingbert begeistert Kinder
Das Herbstferienprogramm 2024 in St. Ingbert bot Kindern im Alter 
von 6 bis 13 Jahren eine spannende und abwechslungsreiche Woche. 
Vom 21. bis 25. Oktober stellte das Jugendbüro St. Ingbert unter der 
Leitung von Luisa Hintermeier, Julia Klesen und Jörg Henschke wie-

der ein Programm zusammen, das keine Wünsche offenließ. Neben 
einem Ausflug in den Holidaypark nach Haßloch umfasste das Pro-
gramm verschiedene kreative und sportliche Aktivitäten, darunter ein 
Spiel- und Basteltag, Besuche im „Dynamikum“ in Pirmasens und im 
Regina-Kino sowie ein Badespaßtag im St. Ingberter „blau“. An allen 
Tagen hatten die 28 Jungs und Mädchen eine Menge Spaß, das ab-
solute Highlight war allerdings der Holidaypark. "Wir hatten Riesen-
glück mit dem Wetter, es war richtig warm und sonnig. Gefühlt sind 
wir alle Bahnen gefahren und haben jede Attraktion mitgenommen, 
die der riesige Erlebnispark zu bieten hat", erzählt Luisa Hintermeier 
begeistert. Also hatten nicht nur die Kinder ihren Spaß, sondern auch 
das Betreuerteam, dem auch Luca Hartmann, Naya Al Chaeer, Rebec-
ca Schwehm und Paula Gräber angehören. Sie alle haben die Juleica-
Ausbildung absolviert, die als Basis für ehrenamtliches Engagement 
in der Jugendarbeit benötigt wird. 
Am Kegelvormittag in der Rohrbachhalle statteten Bürgermeisterin  
Nadine Backes und Martin Biedermann, Ortsvorsteher Rohrbach, den 
Kids einen Besuch ab. Sie feuerten die Kinder an, die ihren Spaß hat-
ten und - aufgeteilt in verschiedene Gruppen - lustige Kegelspiele 
durchführten. Bürgermeisterin Nadine Backes ließ es sich nicht neh-
men, selbst die Kugel in die Hand zu nehmen und ein paar Würfe zu 
machen. Sie lobte die gute Organisation des Programms und auf die 
Frage, wem diese Woche keinen Spaß gemacht hat, blieben natürlich 
alle Hände unten. „Für Kinder, die nicht in den Urlaub fahren, ist das 
eine schöne, spaßige und abwechslungsreiche Ferienbeschäftigung. 
Ich denke, eure Betreuer haben mal einen dicken Applaus von euch 
verdient“, forderte Nadine Backes die Kinder auf, die natürlich sofort 
laut klatschten und sogar mit den Füßen stampften.

Bürgermeisterin Nadine Backes (hintere Reihe 3.v.l.) besuchte die Kids 
und ihr Betreuerteam beim Kegelvormittag in der Rohrbachhalle.
Foto: Thomas Bastuck
Die nächste große Veranstaltung steht bereits bevor: Am 29.  
November wird in Kooperation mit dem CVJM St. Ingbert ein Harry-
Potter-Abend organisiert, gefolgt von einem Besuch des Heidelberger  
Weihnachtsmarktes am 30. November. Anmeldungen sind ab sofort 
über www.st-ingbert.feripro.de möglich.

Feuerwehr &
Technisches Hilfswerk T

Jugendfeuerwehren aus Hassel,  
Oberwürzbach und Rohrbach erleben  
spannenden Berufsfeuerwehrtag
Anfang Oktober erlebten die Jugendfeuerwehren aus Hassel, Ober-
würzbach und Rohrbach einen aufregenden Berufsfeuerwehrtag. 
Von Freitag, dem 4. Oktober bis Samstag, dem 5. Oktober, tauchten 
rund 45 Kinder und Jugendliche gemeinsam mit 25 Betreuern in das 
Leben einer Berufsfeuerwehr ein.
Der Tag begann klassisch mit der Überprüfung der Fahrzeuge und 
Ausrüstung, um sicherzustellen, dass alles einsatzbereit ist. Neben 
sportlichen Aktivitäten, Spielen und einer kleinen Ausbildung stan-
den insgesamt 16 simulierte Einsätze auf dem Programm. Diese 
reichten von ausgelösten Brandmeldeanlagen über Brände von  
Unrat bis hin zu Tieren in Notlagen. Die jungen Feuerwehrleute  

Öffnungszeiten der Kompostieranlage 
vom 04. November 2024 bis 31. März 2025
Montag, Dienstag, Donnerstag:
		          08.00 – 11.30 Uhr und 12.15 – 15.00 Uhr
Mittwoch:  08.00 – 11.30 Uhr und 12.15 – 16.00 Uhr
Samstag:   10.00 – 14.00 Uhr
Telefonnummer für Rückfragen: 06894 13-613
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  hatten die Gelegenheit, entweder vollständig oder in Teilen zu den 
Einsatzorten auszurücken – ganz wie im echten Leben.
Die Löschbezirke Rohrbach und Oberwürzbach verbrachten die 
Nacht gemeinsam im Gerätehaus in Rohrbach, während die Teilneh-
mer aus Hassel in ihrem eigenen Gerätehaus übernachteten. Die Ver-
pflegung wurde gemeinschaftlich organisiert und durchgeführt.

Ein besonderer Dank gilt dem engagierten Küchenteam sowie dem 
Ausbilderteam für ihre tatkräftige Unterstützung. Ebenso möchten 
wir uns beim Löschbezirk St. Ingbert – Mitte bedanken, der zusätz-
liche Fahrzeuge zur Verfügung stellte, da die vorhandenen Sitzplätze 
nicht ausreichten.
Alle Teilnehmer waren begeistert von diesem intensiven Erlebnis und 
freuen sich bereits auf den nächsten Berufsfeuerwehrtag.
Bilder (inkl. Titelseite): Feuerwehr St. Ingbert

PolitikP
Vorstandswechsel bei der FDP St. Ingbert
Im Rahmen ihrer jährlichen Mitgliederversammlung am vergange-
nen Mittwoch, den 23. Oktober 2024, hat der FDP-Ortsverband St. Ing- 
bert einstimmig ein neues Vorstandsteam gewählt.
Neben bekannten Namen wie Jürgen Bost und Joachim Hoffmann 
führen künftig vor allen junge Mitglieder das Gremium an. So sind 
Maximilian Walter, 24 Jahre, als stellv. Vorsitzender und Felix Schwarz, 
25 Jahre, als Beisitzer erneut einstimmig in den Vorstand gewählt 
wurden.
Schon länger geplant, aber doch besonders war der Wechsel des 
Ortsvorsitz. Denn der ehemalige Vorsitzende Rene Keller schlug das 
FDP-Stadtratsmitglied Julian Brenner vor. Dieser wurde im Anschluss 
einstimmig zum neuen Ortsvorsitzender gewählt.
Keller bleibt dem Ortsvorstand als Schatzmeister auch weiterhin mit 
Rat und Tat erhalten. 

St. Ingbert | MitteS

VdK-Sozialverband-St. Ingbert
Der VdK-St. Ingbert feierte sein Oktoberfest!
Am Samstag den 19. Oktober 2024 um 17:00 Uhr hieß es im
Ilse de Giuli Haus der Lebenshilfe "O; zapft ist "

Foto: Otto Kanngießer
Der 1. Vorsitzende Michael Stalter konnte dabei 85 Gäste begrüßen.
Als Ehrengäste kamen auch der Kreisvorsitzende des VdK-Saarpfalz-
Kreis Herr Clemens Lindemann, die Ortsvorsteherin der Stadt St. Ing-
bert Frau Irene Kaiser, vom Kreisverband Herr Christoph Borner mit 
Frau, Herr Peter Rothgerber, Herr Hans Ohlinger unser  Kreisbeauf-
tragte Herr Otto Kannengießer mit Frau, sowie vom OV-Hassel der  
1. Vorsitzende Herr Hans-Werner Neuhaus.
Für die Musikalische Umrahmung in dem schön geschmückten Saal 
sorgte wie immer unser beliebter Musiker Udo Kugge.
Nach den ganzen Ansprachen bedankte sich unsere Ortsvorsteherin  
Frau Kaiser für die Einladung und präsentierte uns noch die "Ker-
weredd" 2024, was bei den Gästen gut an kam. Natürlich durfte auch 
das deftige zwischendurch nicht fehlen, es gab Leberknödel, Gefüllte 
mit Specksoße und Sauerkraut.
Bedanken für den guten Ablauf möchte ich mich auch beim ganzen 
Team der Lebenshilfe.
Michael Stalter, 1. Vorsitzender

Aquarien- und Terrarienfreunde  
Ludwigia, St. Ingbert e.V.
Die Aquarien- und Terrarienfreunde Ludwigia, St. Ingbert e.V., beteili-
gen sich an der diesjährigen Verbandsbörse des Aqua-Terra-Saar-Lor-
Lux (ATSLL). Diese findet am 10. November von 10.00 bis 15.00 Uhr in 
der Seelbachhalle, Am Seelbach in 66557 Illingen-Wustweiler, statt. 
Die Veranstaltung wird von den Aquarienfreunden Illtal e.V. geleitet 
und verspricht eine umfassende Präsentation der Aquaristik und Ter-
raristik für alle Interessierten.
Züchter aus dem gesamten Saar-Lor-Lux-Raum werden auf der Börse 
ihre Nachzuchten an Zierfischen anbieten. Auch die Aquarien- und 
Terrarienfreunde Ludwigia werden mit einem Sortiment an Zierfi-
schen und Wasserpflanzen vertreten sein. Darüber hinaus wartet ein 
breites Angebot an gebrauchtem Zubehör sowie ein kleiner terraristi-
scher Bereich mit verschiedenen Schauinsekten auf die Besucher. Ein 
Info-Tisch wird Broschüren zu unterschiedlichen Themen der Aqua-
ristik bereithalten. Die erfahrenen Züchter und Züchterinnen des Ver-
bandes stehen den Besuchern gerne für Fragen und Beratung zur 
Verfügung.
Für das leibliche Wohl der Gäste ist ebenfalls gesorgt. Es werden ver-
schiedene Speisen und Getränke sowie Kaffee und Kuchen angebo-
ten. Die Veranstaltung wird zudem durch eine Tombola abgerundet.

Barzahler sucht  
Eigentumswohnung  

zum Kauf von Privat  
Tel: 01 77-1 81 48 54

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.
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Nähere Informationen, darunter die Stockliste, sind auf der Home-
page des ATSLL unter https://www.atsll.eu einzusehen.
Plakat:© Michael Wiehn

RohrbachR

Ortsverwaltungsstelle Rohrbach
Obere Kaiserstraße 134, 66386 St. Ingbert-Rohrbach
Öffnungszeiten: Donnerstag: 14 – 17 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Weiß
ovstrohrbach@st-ingbert.de,
Tel. 06894 5908003, Fax: 06894 5908267

Kneipp-Verein Rohrbach e.V.
Weihnachtliche Bastelaktivitäten im Kneipp-Verein Rohrbach e.V.
Der Kneipp-Verein Rohrbach e.V. lädt alle Interessierten zu zwei be-
sonderen Veranstaltungen in der Vorweihnachtszeit ein. Am Montag, 
den 18. November 2023, findet um 15.00 Uhr ein weihnachtliches 

Basteln statt. In gemütlicher Atmosphäre haben die Teilnehmer die 
Möglichkeit, kreativ zu werden und verschiedene Weihnachtsdeko-
rationen zu gestalten.
Eine weitere Gelegenheit bietet sich am Montag, den 25. November 
2023, ebenfalls um 15.00 Uhr. Hier dreht sich alles um die Gestaltung 
von Geschenkverpackungen. Unter Anleitung von Gisela Seib kön-
nen die Teilnehmer lernen, wie sie Geschenke ansprechend und indi-
viduell verpacken können. Beide Veranstaltungen finden im Kneipp-
Treff, Obere Kaiserstraße 50 in 66386 Rohrbach, statt.
Für weitere Informationen steht Christel Michély-Fickinger zur Verfü-
gung, die unter der Telefonnummer 06894/580888 erreichbar ist. Wer 
Interesse an den Veranstaltungen hat, kann sich gerne anmelden und 
seine eigenen kreativen Ideen einbringen.
Besinnlicher Adventskaffee im Kneipp-Treff
Der Kneipp-Verein Rohrbach lädt Sie herzlich zu einem besinnlichen 
Adventskaffee am Mittwoch, dem 4. Dezember, ab 14.30 Uhr in den 
Kneipp-Treff, Obere Kaiserstraße 50, ein. Genießen Sie in einer ge-
mütlichen und festlichen Atmosphäre selbstgebackenen Kuchen 
und wärmende Getränke, während Sie sich auf die bevorstehenden 
Weihnachtsfeiertage einstimmen.
Zu diesem besonderen Anlass treffen sich auch die Spieleteilnehmer 
zum letzten Mal in diesem Jahr und lassen in geselliger Runde das 
Jahr 2024 ausklingen. Es erwartet Sie ein Nachmittag voller Freude, 
Zusammenhalt und inspirierender Gespräche. Der Kneipp-Treff ist 
barrierefrei erreichbar, sodass alle Mitglieder und Gäste – unabhän-
gig von ihrer Mobilität – gerne teilnehmen können.
Melden Sie sich noch heute an und sichern Sie sich Ihren Platz für 
dieses gemütliche Beisammensein! Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen, ebenso wie Gäste, die Interesse an den Werten und Aktivi-
täten unseres Vereins haben. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

OberwürzbachO

Ortsverwaltungsstelle Oberwürzbach
Hauptstr. 94, 66386 St. Ingbert-Oberwürzbach
Öffnungszeiten: Dienstag: 14 – 17 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Hauck
ovstoberwuerzbach@st-ingbert.de, 
Tel. 06894 6307, Fax: 06894 8950746

Gelungener Seniorentag in Oberwürzbach: 
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger geehrt
Am vergangenen Sonntag fand in Oberwürzbach der jährliche  
Seniorentag statt, der zahlreiche Bürgerinnen und Bürger zusam-
menbrachte, um das Engagement und die Lebensleistung der äl-
teren Generation zu würdigen. Die Veranstaltung, die in der Ober-
würzbachhalle stattfand, war ein großer Erfolg und ein Zeichen der 
Wertschätzung für die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde.
In ihrem Grußwort dankte Ortsvorsteherin Dunja Sauer der älteren 
Generation für ihre Lebensleistung: „Sie alle haben die Rahmenbedin-
gungen für unser Leben in Wohlstand, Frieden und Freiheit mitge-
schaffen. Sie sind die Wurzeln, auf denen wir heute aufbauen können. 
Und es ist unsere Aufgabe, uns tolerant und solidarisch für unsere 
Dorfgemeinschaft, unser Miteinander und damit auch für Frieden 
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  und Freiheit zu engagieren.“ Der Höhepunkt der Veranstaltung wa-
ren die Ehrungen der ältesten Bürgerinnen und Bürger von Ober-
würzbach. Geehrt wurden auch Franz und Martha Rubert als ältesten 
Ehepaar, wobei Franz Rubert gleichzeitig auch der älteste Senior in 
der Halle war. Vorgenommen wurden die Ehrungen von Oberbürger-
meister Dr. Ulli Meyer, Ortsvorsteherin Dunja Sauer, Pfarrer Alexander 
Klein und von Florian Schaller, dem ersten Bürgermeister der Part-
nergemeinde Schauenstein. Dieser war gerade zu seinem Antrittsbe-
such bei der neuen Ortsvorsteherin in Oberwürzbach.
Während des zweiten Weltkrieges waren viele Oberwürzbacher nach 
Schauenstein evakuiert, darunter auch Martha Rubert, die in der be-
schaulichen Stadt in Oberfranken sogar eingeschult wurde.
Besonders freuten sich die Verantwortlichen über die rege Teilnahme 
und die positive Resonanz der Besucher. „Es ist wunderbar zu sehen, 
wie viele Menschen heute zusammengekommen sind, um diesen be-
sonderen Tag gemeinsam zu feiern. Der Seniorentag hat einmal mehr 
gezeigt, wie stark der Zusammenhalt in unserer Gemeinde ist“, fass-
te Ortsvorsteherin Dunja Sauer zusammen. Ihr Dank ging abschlie-
ßend auch an die zahlreichen Helferinnen und Helfer rund um den 
Seniorentag, ohne deren Einsatz eine solche Veranstaltung nicht zu 
stemmen wäre. Ein Dankeschön ging auch an die Original Werzbach- 
krainer, die den Nachmittag stimmungsvoll musikalisch gestaltet hat-
ten und an das Team vom DRK Oberwürzbach. 

Die Ehrung für das älteste Ehepaar in Oberwürzbach (Vordergrund)  
wurde von Ortsvorsteherin Dunja Sauer, Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer,  
Florian Schaller, erster Bürgermeister von Schauenstein, und Pfarrer  
Alexander Klein (v.l.n.r.) vorgenommen.� Foto: Sabine Degel

HasselH

Ortsverwaltungsstelle Hassel
Marktplatz 1, 66386 St. Ingbert-Hassel
Öffnungszeiten: Donnerstag: 9 – 12 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Weiß
ovsthassel@st-ingbert.de, Tel. 06894 51041, Fax: 06894 956511

RentrischR
Martinsumzug in Rentrisch
Der Martinsumzug in Rentrisch findet am 8. November um 17:00 Uhr 
statt.

TuS 1911 Rentrisch e.V. 
Jahreshauptversammlung des TuS 1911 Rentrisch e.V.
Das Jahr 2024 neigt sich auch beim TuS Rentrisch dem Ende entge-
gen. Ein Meilenstein für den Verein war in diesem Jahr die Erneuerung 
der Flutlichtanlage mit Umstellung auf LED-Beleuchtung, was durch 
eine entsprechende Förderung des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Klimaschutz sowie der „Nationalen Klimaschutz Initiative“ 
ermöglicht wurde. Dadurch können über 6000 kWh des bisherigen 
jährlichen Strombedarfs eingespart werden. Über einen Zeitraum 
von 20 Jahren entspricht dies über 52 Tonnen CO2.
Nach dieser erfreulichen Verbesserung steht nun noch am Freitag, 
den 29.11.2024, um 18:30 Uhr im Clubheim (Briis-Sous-Forges-Platz 
1, 66386 St. Ingbert-Rentrisch) die Jahreshauptversammlung an, zu 
der der TuS 1911 Rentrisch e.V. seine Mitglieder herzlich einlädt. Auf 
der Tagesordnung stehen in diesem Jahr die Neuwahl des Vorstandes 
sowie die Ehrung langjähriger Mitglieder. Geehrt werden für 25jäh-
rige Mitgliedschaft: Markus Anna, Steffi Brocker, Sarah Detemple,  
Lucas Karp, Marco Karp und Thomas Uhl. 40 Jahre im Verein sind Son-
ja Morsch und Hans-Werner Knerr. Harald Brocker, Annemarie Kerner 
sowie Dieter Schumacher sind dem Verein bereits seit 50 Jahren treu. 
Eine goldene Ehrennadel für 60 Jahre Mitgliedschaft erhalten Horst 
Groß, Maria Knerr, Klaus Leßmeister, Rüdiger Schenkelberger und  
Gisela Seidler. 
Außerdem werden sowohl der erste Vorsitzende als auch alle 
Abteilungsleiter:innen über die Ereignisse und Erfolge des abgelau-
fenen Jahres berichten. Der Vorstand freut sich aus diesem Grund auf 
zahlreiche Versammlungsteilnehmer.
 
Theaterspass – „Alle Jahre wieder“
1.12.2024, 15:00 Uhr - 16:00 Uhr – Kulturhaus Rentrisch
Zwei Rentiere singen Wehnachtslieder
Musiktheater ab 3 Jahren
Eine Kooperation mit Theater Triebwerk.
Stück: Frauke Rubarth & Ensemble
Regie: Frauke Rubarth
Musik & Spiel: Peter Wachter/Hannes Langanki Illustration: Maren Amini
Die beiden Rentiere Uwe und Peter haben sich in Mützen und Schale 
geworfen, denn der Winter und damit auch Weihnachten stehen vor 
der Tür. Und jetzt warten sie. Natürlich auf den Weihnachtsmann.
Und damit ihnen nicht langweilig wird, singen sie Lieder, lauschen 
dem Winter und erforschen den Klang der fünften Jahreszeit. Dabei 
haben die beiden als Rentiere ihre ganz eigene Sicht auf Weihnachten.
Mit der zweiten Kooperation von Theater Mär und Theater Triebwerk 
knüpfen wir an den schönen Erfolg von „das Papperlapapp der Tiere“ 
an und sind gespannt, wie die beiden die Geräusche, Klänge, Melodi-
en rund um Zimtstern, Schnee und Tannengrün ergründen …
Wieder mit Ukulele, Cello und Geschichten im Gepäck.

Ihr Profit: Unserere langjährige Erfahrung im Gold- & Münzankauf
Unser Service: Termin auch außerhalb der  
Öffnungszeiten, diskrete Beratung bei Ihnen  
zuhause möglich!

Im Stockland 8 • 66386 St. Ingbert
Tel. 0 68 94-1 66 40 13 od. 01 57-82 21 73 15

HasselerGold- &  
Silberankauf

Inh. Al-Ahamad Jamal

• Fliesen
• Bodenbeläge
• Innenausbau
•  Abriss- &  

Entrümpelungs- 
arbeiten

Sie erreichen uns unter  0171 / 2 14 47 88
Kirchstraße 26 · 66359 BOUS
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Tickets unter www.st-ingbert.reservix.de/events oder an allen Reser-
vix-Vorverkaufsstellen, u. a. Infotheke im Rathausfoyer St. Ingbert.
Weitere Infos: Kulturabteilung Stadt St. Ingbert, 06894-13 0
Quelle: st-ingbert.de

SV 07 ElversbergSV
Elias Baum mit Fritz-Walter-Medaille in Bronze 
ausgezeichnet
Der Deutsche Fußball-Bund ehrt in Kooperation mit der Fritz-Walter-
Stiftung jährlich die besten Nachwuchsspieler Deutschlands durch 
die Vergabe der Fritz-Walter-Medaille – in diesem Jahr ist mit Elias 
Baum auch ein Spieler der SV Elversberg unter den Preisträgern. Wie 
der DFB bekanntgegeben hat, erhält der 18-jährige Rechtsverteidiger 
in der Kategorie U19 die Fritz-Walter-Medaille in Bronze.
Elias Baum, der seit Sommer als Leihspieler von Eintracht Frankfurt für 
die SVE im Einsatz ist, hat in seiner noch jungen Karriere insgesamt 24 
Länderspiele für die deutschen Junioren-Nationalmannschaften be-
stritten. In der vergangenen Saison führte er dabei die U19 als Kapi-
tän auf den Platz, in der aktuellen Spielzeit wurde er erstmals für die 
U20-Nationalmannschaft nominiert. Für die U20 hat Elias Baum seit-
dem vier Länderspiele absolviert; ein Freundschaftsspiel gegen Gha-
na und drei Partien in der U20 Elite League gegen Rumänien, Italien 
und zuletzt in der vergangenen Woche gegen Polen. Für die SV El-
versberg stand der Außenverteidiger in der bisherigen Saison in allen 
acht Zweitliga-Spielen sowie im DFB-Pokal auf dem Platz. SVE-Sport-
vorstand Ole Book sagt: „Elias ist auf einem sehr guten Weg, und wir 
freuen uns, dass ihm diese besondere Auszeichnung für seine Leis-
tungen auf und neben dem Platz zuteilgeworden ist. Er hat sich die 
Anerkennung verdient und wird seine Zukunft mit seinen Fähigkei-
ten und seiner Einstellung auch weiterhin positiv gestalten können.“ 

Biosphären VHSB
VHS-Nebenstelle Rohrbach/Hassel:  
Gewaltprävention für Kinder
Die VHS-Nebenstelle Rohrbach/Hassel bietet am Samstag, 16. No-
vember 2024, 10 -15:15 Uhr, in der Turnhalle der Schule am Eisen-
berg Hassel einen zusätzlichen Termin "Gewaltprävention/Selbstver-
teidigung/Selbstbehauptung für Kinder von 6 bis 12 Jahren" an (Nr. 
3.0356).
Heutzutage sind Gewalttätigkeiten gegenüber Schwächeren und 
erst recht gegenüber Kindern schon im Kindergartenalter an der 
Tagesordnung. In den Medien werden Kids mit Gewalt konfrontiert 
und man hört immer wieder von Gewalt an Kindern. Dem kann man 
vorbeugen, denn ein selbstbewusstes Kind ist für einen Täter kein 

leichtes Opfer. Die Veranstaltung bietet Theorie und Praxis (Selbstver-
teidigung) an. Anmeldung online auf der Internetseite der VHS un-
ter www.vhs-igb.de oder per Anmeldeformular. Rückfragen: Christa 
Strobel, Tel. 06894/5908933, Martin Wörner, Tel. 06894/13728 oder 
vhs-hassel@st-ingbert.de.

In letzter Minute …!
Samstag 16.11. Puppentheater  
mit Emil Mausezahn aus dem Saarbrücker 
Wildpark in Ensheim
Die Pfarrei Heilige Veronika und die Katholische Erwachse-
nenbildung Saarpfalz laden zu einem Puppentheater mit Emil  
Mausezahn ein.
Emil Mausezahn, bekannt aus dem Wildpark Saarbrücken, hat in die-
sem Theaterstück zu einem besonderen Wettbewerb unter seinen 
Freunden, den Tieren im Saarbrücker Wildpark, aufgerufen: Ein jedes 
darf den Kindern erzählen, was es am besten kann, und darf dafür 
auch etwas zum Vorzeigen mitbringen. Begeistert bereiten sie sich 
eifrig vor, denn es gibt einen goldenen Pokal zu gewinnen. Dieses 
Puppentheaterstück widmet sich Schaf, Ziege, Huhn, Biene, Esel, Po-
ny und Wisent , die weit mehr aus ihrem Leben zu erzählen haben, als 
man auf den ersten Blick ahnt und die Kinder staunen lässt. Die in lie-
bevoller Handarbeit hergestellten Handpuppen berichten auf kind-
gerechte Art über ihr Leben. Das Puppentheaterstück ist geeignet für 
Kinder ab 3-4 Jahre, die Spieldauer beträgt ca. 30-40 Minuten.
Die Referentin Simone Harsch wurde 1970 in Mannheim geboren 
und lebt seit vielen Jahren mit Ehemann und zwei Katzen in Saarbrü-
cken. Über Emil Mausezahn hat sie bereits viele Abenteuerbücher für 
Kinder ab ca. 5 Jahre, sowie ein Bilderbuch für Kinder ab 3 Jahre veröf-
fentlicht. Alle Stücke, Buchtexte, Illustrationen Kulissen und auch die 
Handpuppen wurden von ihr selbst erstellt.
Die Veranstaltung findet am 16. November um 15:00 Uhr im Pfarr-
heim Ensheim, in der Schwester-Gottfrieda-Str. 7, 66131 Saarbrücken, 
statt. Die Kosten betragen 3€ für Kinder ab 7 Jahren und Erwachsene. 
Kinder unter 7 Jahren sind frei. Eine Anmeldung zur besseren Planung 
ist erwünscht, aber nicht erforderlich. Anmeldungen bei Herrn Mi-
chael Schneider, bevorzugt per E-Mail: Michael.Schneider@wp3.de, 
aber auch telefonisch unter 06893 5699.

☎
Fragen zur Anzeigenschaltung?
Tel. 0681-58850

Impressum: Herausgeber MTYPE media GmbH, Untertürkheimer Str. 21a, 
66117 Saarbrücken, Tel. 0681/58850, www.mtypemedia.de, igb@mtypemedia.de  
Verantwortlich im Verlag: �Für den redaktionellen Teil Patric Kruchten, für den 

Anzeigenteil Peter Kruchten, Alexandra Linsel
Bezugsbedingungen und -möglichkeiten: Kostenlose Zustellung an alle 
Haushalte in St. Ingbert und ihren Ortsteilen. Bei Nichtlieferung bestehen keine 
Ansprüche gegen den Verlag, darüberhinaus sind weitere Schadensersatzan-
sprüche ausdrücklich ausgeschlossen. Für Manuskripte und Fotos übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere z.Zt. gültige 
Anzeigenpreisliste.  
Fotos: © MTYPE media GmbH, stock.adobe.com, Stadt St. Ingbert
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Am Nordfeld 2
Tel. 06806 - 81171
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FLIESENFACHGESCHÄFT
SCHMELZER
Platten  Natursteine  Komplettbäder 
 Fliesen- und Natursteinverlegung 

G
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b
H

Telefon: 0 68 93/60 06
Telefax: 0 68 93/50 74
Mail: info@fliesen-schmelzer.de
www.fliesen-schmelzer.de
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 8 - 17 Uhr (individuelle  
Termine - auch Samstags - auf Anfrage)

Zum Gerlen 11b  Industriegebiet am Flughafen  66131 Saarbrücken-Ensheim

Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •Seit 30 Jahren Seit 30 Jahren 

für Sie da …für Sie da …
Eckstr. 27  •  IGB-Rohrbach

Tel. 06894-5510

30
Jahre


